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Änderungsantrag 1
Enrique Guerrero Salom

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 3

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

3. fordert den EAD auf, der Empfehlung 
des Rechnungshofs Folge zu leisten und in 
jedem Land nicht nur die Lage in Bezug 
auf die Ernährungssicherheit systematisch 
zu analysieren, sondern auch 
abzuschätzen, in welchem Umfang die EU 
entsprechende Hilfe leisten muss, und sich 
dabei auf die FAO, das WFP sowie auf
andere Daten und Analysen zu stützen; 
fordert den EAD außerdem auf, 
Frühwarnsysteme für 
Ernährungsunsicherheit zu entwickeln und 
Präventionsstrategien umzusetzen;

3. unterstützt die Empfehlung des 
Rechnungshofs, eine strukturierte 
Bewertung der Lage in Bezug auf die 
Ernährungssicherheit in jedem Land und 
eine systematische Betrachtung des 
potenziellen Umfangs der EU-Hilfe 
vorzunehmen, wenn der EAD und die 
Kommission die Entwicklungshilfe der 
EU planen; fordert die GD DEVCO auf, 
sicherzustellen, dass Daten und Analysen 
aus den ECHO-Büros vor Ort und aus 
anderen Quellen einbezogen werden und 
dass dafür gesorgt wird, dass wirksame 
Frühwarnsysteme für 
Ernährungsunsicherheit eingeführt sind;
fordert den EAD außerdem auf, das Seine 
dazu beizutragen, damit die 
entsprechenden Kapazitäten in der 
Regierung aufgebaut werden, so dass 
diese Systeme nachhaltig geführt werden 
können und dass Präventionsstrategien 
umgesetzt werden, mit denen die 
Widerstandskraft der Schwächsten 
verbessert wird;

Or. en

Änderungsantrag 2
Enrique Guerrero Salom

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 4

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

4. stellt fest, dass die Lebensmittelpreise 
nach der Nahrungsmittelkrise von 2008, 

4. stellt fest, dass die Lebensmittelpreise 
nach der Nahrungsmittelkrise von 2008, 
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unter der verschiedene Länder in Afrika 
südlich der Sahara stark gelitten haben, 
inzwischen wieder auf ein vergleichbar 
hohes Niveau geklettert sind, und dass 
Volatilität und Spekulation vermutlich 
anhalten werden; fordert die Kommission 
auf, Strategien zu erarbeiten, mit denen sie 
auf unterschiedliche Krisensituationen 
reagieren kann, und entsprechende 
Vorschläge vorzulegen; ist der Ansicht, 
dass in den mehrjährigen Finanzrahmen 
2014–2020 eine Nahrungsmittelfazilität 
aufgenommen werden sollte; ist davon 
überzeugt, dass die Volatilität bei den 
Nahrungsmittelpreisen durch die 
Finanzspekulation noch verschärft wird 
und dass infolgedessen unbedingt auch 
konkret gegen diese Spekulation 
vorzugehen ist, beispielsweise durch die 
Regulierung und Kontrolle der Märkte für 
Derivate;

unter der verschiedene Länder in Afrika 
südlich der Sahara stark gelitten haben, 
inzwischen wieder auf ein vergleichbar 
hohes Niveau geklettert sind, und dass 
Volatilität und Spekulation vermutlich 
anhalten werden; fordert die Kommission 
auf, Strategien zu erarbeiten, mit denen sie 
auf unterschiedliche Krisensituationen 
reagieren kann, und entsprechende 
Vorschläge vorzulegen; fordert, dass eine 
neue Nahrungsmittelfazilität oder ein 
vergleichbarer Mechanismus in den 
mehrjährigen Finanzrahmen 2014-2020 
aufgenommen wird, um zu gewährleisten, 
dass die EU angesichts der schon 
absehbaren neuen Nahrungsmittelkrisen 
und der Volatilität der 
Nahrungsmittelpreise unverzüglich mit 
vergleichbaren Mitteln auf neue 
Nahrungsmittelkrisen reagieren kann;  ist 
davon überzeugt, dass die Volatilität bei 
den Nahrungsmittelpreisen durch die 
Finanzspekulation noch verschärft wird 
und dass infolgedessen unbedingt auch 
konkret gegen diese Spekulation 
vorzugehen ist, u. a. durch die Regulierung 
und Kontrolle der Märkte für Derivate;

Or. en

Änderungsantrag 3
Nirj Deva

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 4

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

4. stellt fest, dass die Lebensmittelpreise 
nach der Nahrungsmittelkrise von 2008, 
unter der verschiedene Länder in Afrika 
südlich der Sahara stark gelitten haben, 
inzwischen wieder auf ein vergleichbar 
hohes Niveau geklettert sind, und dass 
Volatilität und Spekulation vermutlich 
anhalten werden; fordert die Kommission 

4. stellt fest, dass die Lebensmittelpreise 
nach der Nahrungsmittelkrise von 2008, 
unter der verschiedene Länder in Afrika 
südlich der Sahara stark gelitten haben, 
inzwischen wieder auf ein vergleichbar 
hohes Niveau geklettert sind, und dass 
Volatilität und Spekulation vermutlich 
anhalten werden; fordert die Kommission 
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auf, Strategien zu erarbeiten, mit denen sie 
auf unterschiedliche Krisensituationen 
reagieren kann, und entsprechende 
Vorschläge vorzulegen; ist der Ansicht, 
dass in den mehrjährigen Finanzrahmen 
2014–2020 eine Nahrungsmittelfazilität 
aufgenommen werden sollte; ist davon 
überzeugt, dass die Volatilität bei den 
Nahrungsmittelpreisen durch die 
Finanzspekulation noch verschärft wird 
und dass infolgedessen unbedingt auch 
konkret gegen diese Spekulation 
vorzugehen ist, beispielsweise durch die 
Regulierung und Kontrolle der Märkte für 
Derivate;

auf, Strategien zu erarbeiten, mit denen sie 
auf unterschiedliche Krisensituationen 
reagieren kann, und entsprechende 
Vorschläge vorzulegen; fordert die 
Kommission auf, ebenfalls zur Kenntnis 
zu nehmen, dass die ständig steigenden 
Nahrungsmittelpreise Teil eines 
ausgeprägten langfristigen 
Aufwärtstrends sind, und nicht nur 
kurzfristige Schockwirkung entfaltet 
haben, und dass daher eine längerfristige 
und ganzheitliche Strategie notwendig ist, 
die unmittelbar mit den übergeordneten 
Entwicklungszielen verknüpft ist; ist der 
Ansicht, dass in den mehrjährigen 
Finanzrahmen 2014–2020 eine 
Nahrungsmittelfazilität aufgenommen 
werden sollte; ist davon überzeugt, dass die 
Volatilität bei den Nahrungsmittelpreisen 
durch die Finanzspekulation noch 
verschärft wird und dass infolgedessen 
unbedingt auch konkret gegen diese 
Spekulation vorzugehen ist, beispielsweise 
durch die Regulierung und Kontrolle der 
Märkte für Derivate;

Or. en

Änderungsantrag 4
Michèle Striffler

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 5 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

5a. fordert die Kommission in diesem 
Zusammenhang auf, einen 
zweckgebundenen Treuhandfonds 
einzurichten, um das Problem der 
Unterernährung in Entwicklungsländern 
anzugehen, und zwar durch grundlegende 
Interventionen, mit denen 
Unterernährung größtenteils verhindert 
werden könnte, vor allem in der kritischen 
1000-Tage-Phase zwischen Empfängnis 



PE497.905v01-00 6/6 AM\915646DE.doc

DE

und dem Alter von 2 Jahren; ein solcher 
Treuhandfonds könnte 
Multiplikatoreffekte haben und die 
Ressourcen der Kommission und der 
Mitgliedstaaten und möglicherweise 
weiterer Geber könnten so gebündelt 
werden, zumal dieser Fonds auch zu einer 
verbesserten Wahrnehmung des 
Engagements der EU zur Rettung von 
Leben beitragen würde;

Or. en


